
1.) Ein Wort zur Anreise: Mit KLM geht es per Tagflug von Stuttgart über Amsterdam zum 
Kilimanjaro Flughafen in Tansania. Wer nicht in Stuttgart wohnt, kann auch ab vielen 
anderen deutschen Flughäfen mit KLM in Richtung Amsterdam starten. Der Flug von 
Amsterdam nach Kilimanjaro dauert ca. 8,5 Stunden, sodass man abends gegen 20:45 
Uhr den Kilimanjaro Flughafen, ca. 1 Stunde außerhalb von Arusha, erreicht und müde ins 
Bett fallen kann, um am nächsten Morgen erholt die Safari zu starten.  

 
2.) Der beste Tipp für unsere Reisegäste: Nach der aufregenden und spannenden Safari 

durch die Nationalparks im Norden des Landes bietet sich eine anschließende 
Badeverlängerung auf Sansibar sehr gut an. Hier kann man die vielen Eindrücke der 
Safari verarbeiten und sich noch ein bisschen am Strand erholen, bevor es zurück nach 
Deutschland geht. 

 
3.) Veronika Ziegler und d er Ngorongoro Krater im Hintergrund: 

 

 
 

 
4.) Hoteltipp:  

Übernachten Sie unbedingt einmal in Grumeti Hills. Dieses kleine Paradies liegt westlich 
der Serengeti in der Grumeti Game Controlled Area mit fantastischem Blick auf die 
Serengeti und das Grumeti Reserve. Jedes der 16 luxuriösen Zelte besitzt eine eigene 
Veranda von der sich ein einzigartiger Ausblick bietet. Wunderschön ist auch der 
Felsenpool mit Sundowner Terrasse, auf der man einen Cocktail zum Sonnenuntergang 
genießen kann. Gäste der Lodge können nicht nur an normalen Pirschfahrten teilnehmen, 
sondern auch eine Fußpirsch zu Fuß unternehmen oder während einer Nachtsafari die 
nachaktiven Tiere wie Ginsterkatze und Stachelschwein entdecken. 
 

5.) Besonders beeindruckt hat mich der Ngorongoro Krater auf meiner ersten Tansania-
Reise. Die Fahrt hoch im Nebel durch den dichten Urwald zum Kraterrand, oben die 
Massai mit ihren weidenden Kühen beobachten. Plötzlich klärt der Himmel auf und wir 
blicken hinunter in den Krater. Wow! Mit dem Geländewagen geht´s anschließend runter 
auf eine tierreiche Safari. 

 
 
 
 


